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Hinweise


Hinweise zur Vorbereitung und Durchführung des Wettbewerbs

Analog der ersten Wettbewerbsstufe haben die Teilnehmer für die Bearbeitung der Aufgaben 90 Minuten Zeit. Den Wettbewerbsteilnehmern sollte empfohlen werden, dass sie sich für den Theorie-Aufgabenteil höchstens eine halbe Stunde Zeit nehmen. Prinzi​piell ist es jedoch denkbar, dass die Teilnehmer über den gesamten Zeitraum hinweg nur einen Aufgabenteil bearbeiten. Sollte ein Teilnehmer vor Ablauf der Gesamtzeit alle Aufgaben des Theorie- und Praxisteil gelöst haben, ist die Gesamt​arbeitszeit auf den Wettbewerbsunterlagen zu vermerken.

Für den Praxisteil werden benötigt:

· das Programmiersystem „Scratch“ (Version 1.4) mit deutscher Spracheinstellung
(http://info.scratch.mit.edu/Scratch_1.4_Download)

· ein Textverarbeitungsprogramm (z. B. StarOfficeWriter, MS Word, OpenOffice)

· einen Zugriff auf das WWW (http://www.sn.schule.de/iw/2010) zwecks Download der Arbeitsdateien
[Falls der WWW-Dienst nicht bereitgestellt werden kann, müssen die Inhalte o. g. Informations- und Downloadseite im Intranet der Einrichtung bereitgestellt werden. Nur im Ausnahmefall sollten die Arbeitsdateien und Hinweise im LAN in Dateiform den Teilnehmer gegeben werden. Achtung: Aufgabentexte anpassen; Regionalleiter im Vorfeld informieren]

Für die Bearbeitung der Praxisaufgaben empfiehlt sich ein farbiger Ausdruck der Aufgabenstellungen. Folgende Dateivorlagen kommen zum Einsatz:

· iw.sb  (Screenshotbasis für Praxisaufgabe 1 bzw. 2, Scratch)

· teilnahme.doc  (Vorlage zur Anfertigung der Teilnahmebestätigung)

· fenster.sb  (Vorlage für Praxisaufgabe 3, Scratch)

Unterstützen Sie bitte die Wettbewerbsteilnehmer vor dem Schließen der Anwendungsprogramme bei der Ergebnissicherung, insbesondere beim Speichern und Ausdrucken von Arbeits​ergebnissen am vorgegebenen Ort. Gegebene Hilfestellungen sowie eventuell erteilter Punktabzug sollten auf den Arbeitsunterlagen kommentiert vermerkt werden. Kontrollieren Sie auch Lesbarkeit des einge​tragenen Namens sowie der Schule und Klasse auf den Arbeitsblättern.

Unterschreiben Sie bitte die von den Teilnehmern ausgedruckten Teilnahmebestätigungen.

Bitte kopieren Sie Verzeichnisstruktur und Dateien der Wettbewerbsteilnehmer auf eine CD oder einem Stick, um sie bei Bedarf der zentralen Jury zur Verfügung stellen zu können. Achten Sie bitte darauf, dass zu einem späteren Zeitpunkt eine eindeutige Zuordnung möglich ist.

Zur Orientierung bzw. Information für den Wettbewerbsleiter werden folgende Dateien bereitgestellt:

· teilnahme_lsg.doc  (Lösungsvariante für Praxisaufgabe 2; Teilnahmebestätigung)

· fenster_lsg1.sb  (Lösungsvariante 1 für Praxisaufgabe 3)

· fenster_lsg2.sb  (Lösungsvariante 2 für Praxisaufgabe 3)

Hinweise zur Bewertung

T1)
Kontakt per Internet  [8]

a)
Internetdienste:  E-Mail, Videokonferenz (Skype, ...), Chat, Messenger (ICQ, ...), 
Voice-over-IP
[3]
b)
zwei dienstbezogene Begründungen
[2]

c)
Angabe von technischen Daten für die gewählte Internetdienstnutzung
[1]

d)
technische und organisatorische Aspekte, z. B. Datengeschwindigkeiten in Vororten bzw. zu unterschiedlichen Tageszeiten, kyrillischer Zeichensatz, Beachtung der Zeitverschiebung, ...)
Achtung:  keine Doppelbewertung bei Antwortredundanz zu b) oder c)
[2]

Woran musst du und deine Moskauer Freundin noch denken, damit die Kommunikation per 
Internet problemlos möglich wird? Notiere mindestens zwei Sachverhalte!
[2]
T2)
Kontakt per Internet  [4]

a)
Gespräch mit Michael; Prüfung der Dateieigenschaften, des Speicherdatums; Vergleich von 
Testausdrucken mit Dateiinhalt; ...
[2]
b)
Vorschläge:  Sicherheitskopie, Verschlüsselung, besser aufpassen, ...
[2]

P1)
Materialien aus dem Internet  [6]

a)
Anlegen des Verzeichnisses  schule_nachname_vorname  im zugewiesenen Laufwerk
[2]
b)
Erstellen der Unterverzeichnisse download, urkunde, zauberstift
[1]

c)
-
Aufsuchen von  http://www.sn.schule.de/iw/2010
[1]
-
Downloaden der drei Dateien und Abspreichern im Verzeichnis download
[1]
-
Kopie von  fenster.sb  in  zauberstift  abzulegen ist.
[1]
P2)
Teilnahmebestätigung  [7]

a)
Starten von SCRATCH; Laden von iw.sb
[1]
b)
Ausführen von iw.sb
[1]
c)
Anfertigen des Screenshot „Zauberstiftzeichnung“; Einbinden in Textdokument teilnahme
[2]
d)
Anpassen der Grafik im Textdokument
[1]
e)
Ergänzen der Daten im Textdokument
[1]
f)
Speichern und Ausdrucken des Textdokuments (Verzeichnis urkunde)
[1]
P3)
ZAUBERSTIFT-Programm  [11]

Fenstereigenschaften:

-
quadratisch
[1]
-
Fensterkreuz in der Mitte
[2]
-
lila
[1]
-
5-Pixel-Linienbreite 
[1]
Lösungsansatz/Arbeitsweise:

· Eigenständigkeit bei der Arbeit
[1]
· Speicherung als  fenster_fertig.sb  im Verzeichnis zauberstift
[1]
-
Effizienz des Programmablaufs (u. a. keine redundante, unnötige Stiftbewegungen)
[1]
-
Effiziens des Quelltextes (u. a. Nutzung von Iteration)
[2]
· Funktionstüchtigkeit
[1]
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